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Der Verein „Die Familienunternehmer – ASU“ zeichnet Georg Quadflieg
für sein Engagement mit dem Preis „Aachen Sozial“ aus. Seit vielen
Jahren setzt sich der 68-jährige Firmenchef auch für bedürftige Schüler ein.

EinMensch, der nicht
einfachwegschauen kann
VON ELISA ZANDER

Würselen/Aachen. Er ist einer der
Menschen, die „emotional spon-
tan“ sind, sagt Gabriele Mohné,
Vorstandsvorsitzende des Vereins
„Die Familienunternehmer –
ASU“, über Georg Quadflieg. Un-
gerechtigkeit ist dem Diplom-In-
genieur zuwider, ob beim Gehalt –
Stichwort Mindestlohn – oder un-
zureichendenBildungsangeboten.
Quadflieg ist einer, der „nicht nur
mit der Mull dabei ist, wie man in
Aachen sagt, sondern der direkt
anpackt“, betont Lothar Friedrich.
Viele Gründe, die „Die Familien-
unternehmer – ASU“ zu dem
Schluss kommen lassen, den Preis
„Aachen Sozial“ in diesem Jahr an
Quadflieg zu verleihen.

Angestellte wie Familienange-
hörige behandeln, von Herzen
gern arbeiten, sich für andere ein-
setzen – all das sind Attribute, die
die Findungskommission dem de-
signierten Preisträger bescheinigt.

„Er geht nirgends vorbei, wo er
Not, Elend und Bedarf sieht“, sagt
Axel Deubner und erinnert sich an
eine Geschichte, die Georg Quad-
flieg erlebt hat und die der 68-Jäh-
rige gernenoch einmal erzählt: Ur-
sprünglich hatte er einer Gruppe
spielender Kinder nur ein Eis spen-
dieren wollen, die er während
eines Spaziergangs im Aachener
Ostviertel gesehenhatte. Als ermit

seinemPortemonnaie zurückkam,
waren die Kinder weg, und so
setzte er seinen Gang durch die
Straßen fort, bis er an der katholi-
schenGrundschule in derDüppel-
straße mit dem stellvertretenden
Schulleiter ins Gespräch kam und
erfuhr, dass dringend ein Förder-
verein gebraucht wird. Zehn Wo-
chen später hatte Georg Quadflieg
diesen auf die Beine gestellt und
binnen eines Jahres mehr als
10 000 Euro gesammelt.

„Und dann haben wir angefan-
gen, das Geld sinnvoll auszuge-
ben“, sagt Georg Quadflieg nicht
ohne Stolz und nennt beispielhaft
Bücher für die Bibliothek, Tanz-
undGitarrenunterricht. Drei Jahre
ist das nun her. Noch heute enga-
giert sich der Ur-Laurensberger,

der vor fünf Jahren mit seinem
Unternehmen im Würselener Ge-
werbegebiet einen neuen Sitz ge-
funden hat, für die Grundschule.

„Es macht Spaß, zu sehen, wie
wir mit relativ kleinen Mitteln an-
deren Menschen eine Freude ma-
chen können“, erklärt Quadflieg
sein Engagement. Dass dies über
die normale soziale Schiene hin-
aus geht, zeigt sich beim Thema
Mindestlohn. Der schafft in den
Augen des Bauunternehmers
Arbeitsplätze „und vernichtet sie
nicht.Was kann ein Unternehmer
Sozialeres tun als einen gerechten
Lohn zu zahlen“, fragt er und ern-
tet zustimmendes Nicken seitens
der Findungskommission der „Fa-
milienunternehmer“. Kinderta-
gesstätten, die Aachener Tafel, der
Deutsche Kinderschutzbund – die
Liste der Institutionen, die von sei-
nem Engagement profitieren, ist
lang.

Mit dem Preis möchten die Fa-
milienunternehmer „in die Welt,
die negative Aspekte hat, die Bot-
schaft tragen, dass es Menschen
gibt, die sich gegen das Negative
auflehnen“, betont Axel Deubner.

Gabriele Mohné fügt hinzu,
dass Quadflieg „Aachen Sozial“
verkörpert: „Er ist Familienunter-
nehmer durch und durch und ver-
steht dies auch als soziale Ver-
pflichtung gegenüber seiner Hei-
matstadt.“

Familienunternehmermit Herz: Dr. Dirk von Pezold, Lothar Friedrich, Axel
Deubner, Christian Mourad, Dieter Axmacher, Gabriele Mohné und Ro-
land Vahsen (von hinten links) sind sehr zufrieden mit derWahl des dies-
jährigen Preisträgers Georg Quadflieg (vorne). Foto: Elisa Zander

DieVerleihung des mit 5000 Euro
dotierten Preises an Georg Quad-
flieg findet amMittwoch, 30. Mai,
im Aachener Rathaus statt. Lauda-
torin des Abends, bei dem der
Aachener Oberbürgermeister Mar-
cel Philipp die Schirmherrschaft
übernommen hat, ist Ulla Schmidt.
Esra Mutlu und Farsan Rahvari von
der Musikschule Aachen gestalten
den musikalischen Rahmen.

Ehrung am 30. Mai
im Aachener Rathaus

KURZNOTIERT
Cornelis Bega für Enkel
und Großeltern
Aachen. Ein historischer Künst-
ler baut auch heute noch Brü-
cken zwischen denGeneratio-
nen: Begleitend zur Cornelis-Be-
ga-Ausstellung bietet das Suer-
mondt-Ludwig-Museum in den
nächsten Tagen einen „Groß-
eltern-Enkel-Nachmittag“ sowie
einen Vortrag. Am Samstag, 28.
April, 14 bis 16 Uhr, gibt es eine
Führung für Großeltern und En-
kel mit anschließendemMalen
und Basteln derMuseumswerk-
statt. Karten gibt es zum Preis
von 7 Euro an derMuseums-
kasse, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. AmMittwoch, 2.
Mai, 19.30 Uhr, spricht die Bre-
mer Kunsthistorikerin Dr. An-
nemarie Stefes im Vortragssaal
desMuseums an derWilhelm-
straße über „Cornelis Bega als
Zeichner“. Der Eintritt zumVor-
trag ist frei. DasMuseum ist am
Dienstag, 1. Mai, von 11 bis 18
Uhr geöffnet.Weitere Infos sind
unter 479800 und unter www.
cornelis-bega.de erhältlich.

Bachs Solokantate
in der Annakirche
Aachen. Johann Sebastian Bachs
Solokantate „Ich bin vergnügt
mit meinemGlücke“ (BWV 84)
erklingt imMusikalischen Got-
tesdienst zum Sonntag „Kan-
tate“ in der Evangelischen An-
nakirche, Annastraße 35, am 6.
Mai um 11Uhr. Es singen And-
rea Nübel und Anne Ebbertz
(Sopran) zusammenmit dem
Anna-Orchester unter Leitung
von Annakantor Georg Hage.
Die Predigt hält Pfarrer Edgar
Wasselowski.
Weitere Informationen unter
www.bachverein.de.
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Mobil

Kfz-Ankauf

Kostenlose Fahrz. Vermittlung o. Ankauf
Autoh.-Nelis T. 02451/2828 www.nelis.de

Kaufe jedes Fahrzeug ! 02461/9314084
Kaufe Pkw/Lkw auch Unf., 0172- 246 63 50

Verkäufe

Garagenflohmarkt Sa. 28.04. u. So. 29.04.
v. 11-15 Uhr zum Teil Kindersachen, AC-
Walheim Heidchen 49.

Kaufgesuche

Goldankauf zu hohen Tagespreisen. M.
Wagener, Lothringerstr. 13, 52062 AC,
0241-4017601- m.wagener@aixphila.de

Handwerker-Angebote

www.abbruch-star.de
www.abbruch-star.de

Garten Kleine Firma übernimmt noch Auf-
träge. ! 02 40 4 9 83 3 8 73. H. 0178
28 26 494

Entrümpelungen

Entrümpelungen, Fa. Tel. 0241/952115

Besenrein!!! Fa. Hensche 02403/32511

Haushaltsauflösung, Entrümpelung. Schnell,
preiswert, Fa. Gondolf, 02407/17213

Entrümpelungen z. Spartarif AC /564209

ENTRÜMPELN – ENTSORGEN
Sofortdienst, AC 33300

&GoldenenHochzeit.
Unseren Freunden

die herzlichsten Glückwünsche zur

Marita
Kurt Minartz

Statt Karten

Es falten sich der Mutter Hände,
die stets gesorgt für unser Wohl,
die fleißig waren bis zum Ende,
nun ruh’n sie still und friedevoll.

Nach langer und schwerer Krankheit ist sie von uns gegangen.

Alice Hense
geb. Kelm

* 27. Februar 1930 † 20. April 2012

Wir sind sehr traurig:
Klaus und Armine Hense
Marita und Frank Hagen
mit Nadia und Robbie Hagen-de Klerk
Christina Helamieh
mit Mark und Jasmin

Der Trauergottesdienst wird gehalten am Freitag, dem 27. April 2012, um 11 Uhr in der evang. Kirche
Roetgen, Rosentalstraße. Anschließend begleiten wir unsere liebe Verstorbene zu ihrer letzten Ruhe-
stätte.
Kondolenzanschrift: Cornel Krott Bestattungen, Hauptstraße 70, 52159 Roetgen

Wolfgang und Silvia Hense
mit Dennis und Dominik
Erna Müller geb. Kelm und Werner Müller
Waldemar Kelm und Swart Kelm
und alle Anverwandten

Danksagung

TIEF IN UNSEREN HERZEN UND FÜR IMMER BEI UNS

ERNST TÖLLER
* 29. März 1931 † 19. Februar 2012

Von Herzen danken wir allen, die sich beim Abschied unseres geliebten Mannes
und Vaters in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten.
Die ihm entgegengebrachte Achtung in Liebe und Freundschaft und die vielen
liebevollen Worte und Zeichen der Verbundenheit sind ein großer Trost in
dieser traurigen Zeit.

Herzlichen Dank für die zahlreichen Spenden in seinem Sinne.

Marie-Luise Töller und Familie

AUSSTELLUNGSKÜCHEN
suchen ein neues Zuhause!

Neuhauser Straße 10 · 52416 Würselen
Telefon 0 24 05/4 13 99-50
Telefax 0 24 05/4 13 99-55
wuerselen@thelen.de · www.thelen.de

JETZT DIE KÜCHE KAUFEN -
EIN JAHR SPÄTER ZAHLEN!

KEINE ANZAHLUNG. KEINE ZINSEN. KEINE KOSTEN.
NULL KOMMA NIX EXTRA!

Küchen mit luxuriösen Ausstattungen
suchen neue Besitzer! Und das zu
einmaligen Sonderkonditionen.
Nur für kurze Zeit.

N A C H R U F

Am 13. April 2012 verstarb im Alter von 77 Jahren

Herr Ferdi Wollgarten
aus Simmerath-Rurberg.

Herr Wollgarten wurde im Mai 1962 bei der Amtsverwaltung
Kesternich als Verwaltungsangestellter eingestellt. Im Rahmen
der kommunalen Neugliederung erfolgte im Januar 1972 die
Übernahme in den Dienst der Gemeinde Simmerath. Nach
über 30-jähriger Tätigkeit schied Herr Wollgarten im Januar
1993 aus dem Arbeitsverhältnis zur Gemeinde Simmerath aus.

Wir werden dem Verstorbenen, der als treuer und engagierter
Mitarbeiter allseits geschätzt war, in guter Erinnerung behalten
und ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Unsere aufrichtige
Anteilnahme gilt seinen Angehörigen.

Gemeinde Simmerath
K a r l - H e i n z H e r m a n n s M a n f re d P r i n z

Bürgermeister Personalratsvorsitzender

Theaterstraße 51
Aachen · 0241 -38872

Juwelier Horn

Altgold · Zahngold · Schmuck · Nachlässe
Kompetenz seit 30 Jahren

BARANKAUF
VON GOLD UND SILBER

Glückwünsche

Informieren Sie sich über

das Stifterdarlehen!

Telefon 0228 / 62 986 0

stiftung@uno-fluechtlingshilfe.de

www.uno-fluechtlingshilfe.de/stiftung

Mit Ihren Zinsen helfen

Stiftung
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Sie Zukunft!
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